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Flexi,

dann haben es die Kids bei uns in Hessen wohl wirklich "besser" - zumindest was den
Notenschutz angeht. Hier ist es so, dass die Rechtschreibung dann absolut nicht mehr bewertet
wird - in keinem Fach. Verbunden mit dem Notenschutz ist allerdings die Verpflichtung an einer
Förderung teilzunehmen - wenn das Kind die Fördermaßnahme nicht ernst genug nimmt, dann
verliert es seinen Notenschutz. Und das finde ich auch gut so.
Genau hier liegt aber auch ein Knackpunkt. Es gibt eigentlich nicht wirklich einen Anreiz, besser
zu werden. Es ist ja alles gut so wie es ist ... Was ist denn wenn ein LRS Kind so sehr übt dass es
so gut wird, und es den Notenschutz wieder verliert? Dann kriegt es wieder schlechtere Noten
weil es nun eben überall den schlechten Fehlerquotienten reingeknallt bekommt. Das halte ich
für problematisch... "Ich hab ja LRS" ist nämlich echt ne super Ausrede zum nicht-lernen.
Das Problem ist nur - ich sehe hier irgendwie keine Lösung in Sicht.

Schön dass wir nun doch noch richtig konstruktiv miteinander sprechen können!!!

Alles Liebe

Jez
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